
Kirchenbüro Schillig 
Jadestraße 34 |  26434 Wangerland

Tel.: 04426 - 365
Pfarrsekretär: Fabian Thomas

Di und Mi 10.00 - 12.00 Uhr und 15.30 - 17.30 Uhr
Do 10.00 - 12.00 Uhr

pfarramt@katholische-kirche-wangerland.de
Unsere Küsterin G. Wilhelm ist vom 

02. - 16. November im Urlaub.

Pfarrhaus Schillig
Pfr. Lars Bratke

Jadestr. 34, Schillig
Tel.: 04426 - 365

Diakon Rainer 
Schönborn

Tel.: 0160 - 780 72 61
Rainer.schoenborn@kkol.de

St. Ansgar Hooksiel
und

St. Marien Schillig
sind geöffnet: 

dienstags - sonntags
09.00 - 17.00 Uhr

    Reformationstag
Sa. 31.10. 18.00 Uhr - St. Marien Schillig     
    Ökumenischer Gottesdienst
    am Reformationstag.  -Reset Hoffnung-
    mit Pfr. Lars Bratke, Pfr. Andreas Bolten, 
    Bischof Thomas Adomeit (ev.-luth.) und Diakon 
    Fredo Eilts (ev.-luth.) mit anschl. Empfang in der ev.-luth.
    St. Nikolai-Kirche Schillig.

Die Vorabendmesse in St. Ansgar entfällt! 

So. 01.11. Hochfest Allerheiligen
    11.00 Uhr - St. Marien Schillig
    Hl. Messe mit Pfr. L. Bratke und Diakon R. Schönborn
    anschl. Kirchencafé im Gemeindehaus 

    Gräbersegnung im Wangerland
  15.00 Uhr  Minsen      15.00 Uhr  Wiarden 
ca. 15.30 Uhr  Hohenkirchen  ca. 15.30 Uhr  St. Joost
ca. 16.00 Uhr  Tettens    ca. 15.50 Uhr  Wüppels 
           ca. 16.15 Uhr  Pakens

Mo. 02.11. Allerseelen
    18.00 Uhr - St. Marien Schillig
    Hl. Messe mit Pfr. L. Bratke und Diakon R. Schönborn
    Gedenken der Verstorbenen im zurückliegenden Jahr

SONNTAGSWORTE

Allerheiligen
Lesung:     Offenbarung 7, 2-4.9-14
1. Lesung:      1. Johannes 3, 1-3
Evangelium:     Matthäus 5, 1-12a

Allerseelen
Lesung:     Daniel 10,2.11a; 12,1-3. 
Lesung:      Römer 14, 7-9.10c-12
Evangelium:     Johannes 5, 24-29

Dienstag 03.11. 
08.00 Uhr Laudes (Morgengebet), St. Marien Schillig

Mittwoch,  04.11.  
08.00 Uhr Laudes (Morgengebet), St. Marien Schillig
17.00 Uhr Probe der "Freesendeerns", Gemeindehaus Schillig

Donnerstag, 05.11. 
08.00 Uhr Laudes (Morgengebet), St. Marien Schillig
10.15 Uhr Wortgottesdienst, Wohnstift Hooksiel
15.00 Uhr Kinderkirche, St. Marien Schillig
18.00 Uhr Hl. Messe im Altarraum, St. Marien Schillig

Freitag,  06.11. 
08.00 Uhr Laudes (Morgengebet), St. Marien Schillig
09.00 Uhr Hl. Messe, St. Ansgar  mit Anbetung und sakramentalem   
  Segen, anschl. Gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal.

Samstag,  07.11.
08.00 Uhr Laudes (Morgengebet), St. Marien Schillig

SONNTAGSBLATT
für die Katholische Gemeinde Wangerland

St. Ansgar und St. Marien

Ökumenische Festveranstaltung zum 
Reformationstag 2026 in Schillig
Reformation neu feiern: Reset Hoffnung

Unter dem Motto „Reformation neu 
feiern: Reset Hoffnung“ laden die 
Evangelisch-Lutherische Kirche in 
Oldenburg und die katholische Kirche im 
Oldenburger Land zu einem Ökumenisch-
en Gottesdienst zum Reformationstag 
2026 nach Schillig ein. Der Gottesdienst 
findet am Samstag, 31. Oktober, um 18 
Uhr in der Kirche St. Marien Schillig 
(Jadestraße 34, Wangerland) statt. 
Die Predigt hält der Bischof der Ev.-Luth. 
Kirche in Oldenburg, Thomas Adomeit. 
Mitgestaltet wird der Gottesdienst von: 
Pfarrer Andreas Bolten, Leiter des 
Pastoralen Raums Wilhelmshaven; Pfarrer 
Lars Bratke aus Schillig und Diakon im 
pfarramtlichen Dienst Fredo Eilts aus der 
Kirchen-gemeinde Wangerland. Die 
musikalische Gestaltung liegt bei Axel 
Scholz. Im Gottesdienst und der Predigt 
von Bischof Thomas Adomeit soll 
thematisiert werden, dass der Angst nicht 
die Deutungshoheit über die Zukunft 
überlassen werden dürfe. „In einer Zeit 
voller Unsicherheiten und Sorgen wollen 
wir gemeinsam ein Zeichen der Hoffnung 
setzen. Wir vertrauen darauf, dass Gott 
uns nicht aufgibt und immer wieder neue 
Wege eröffnet. Diese Hoffnung wollen wir 
miteinander teilen und fragen, was sie für 
unser Leben, unsere Kirchen und unsere 
Gesellschaft bedeutet“, so Adomeit im 
Vorfeld des Gottesdienstes. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wird zu einem Imbiss 
mit Gespräch zum Thema „Hoffnung, die 
mich trägt…“ in die benachbarte ev.-
luth. St.-Nikolai-Kirche in Schillig einge-
laden. In dem moderierten Gespräch mit 
Bischof Thomas Adomeit, Pfarrer Andreas 
Bolten sowie Gemeindegliedern und 
Besucherinnen und Besuchern soll es um 
die Frage gehen, was als Stärkung und 
Kraftquelle dienen kann – im Alltag, aber 
auch im Urlaub, um zuversichtlich und 
hoffnungsvoll zu bleiben.



Internet und QR-Code: www.katholische-kirche-wangerland.de
und: https://www.facebook.com/kircheAmMeerSchillig

Herzlichen Dank für die zurückliegende Kollekten
am 17./18. Oktober = 293,20 € und am 24./25. Oktober = 393,39 €. 

Die Kollekte am  1. / 2. November ist für die Priesterausbildung ist Osteuropa bestimmt.
Die Kollekte am 08./09. November, ist für die Förderung des "Guten Buches" bestimmt.

SONNTAGSWORTE

1.  Lesung:  Exodus 22, 20-26
2.  Lesung:  1. Thessalonicher 1,5c-10
Evangelium:  Matthäus 22, 34-40

Dienstag 10.11. 
08.00 Uhr Laudes (Morgengebet), St. Marien Schillig

Mittwoch,  11.11. Das Kirchenbüro schließt um 16.00 Uhr
08.00 Uhr Laudes (Morgengebet), St. Marien Schillig
17.00 Uhr Wortgottesdienst zu St. Martin im Kursaal Horumersiel

Donnerstag, 12.11. Das Kirchenbüro ist heute geschlossen
08.00 Uhr Laudes (Morgengebet), St. Marien Schillig
18.00 Uhr Hl. Messe im Altarraum, St. Marien Schillig

Freitag,  13.11. 
08.00 Uhr Laudes (Morgengebet), St. Marien Schillig
09.00 Uhr Hl. Messe, St. Ansgar Hooksiel

Samstag,  14.11.
08.00 Uhr Laudes (Morgengebet), St. Marien Schillig

32. Sonntag im Jahreskreis

Sa. 07.11. St. Ansgar Hooksiel (Pfr. W. Albers)
    18.00 Uhr Hl. Messe am Vorabend

Intention: Manfred Ottenritter

So. 08.11. St. Marien Schillig (Pfr. L. Bratke)
    11.00 Uhr Hl. Messe

anschl. Kirchencafé im Gemeindehaus

  Kirchenausschusswahlen in der Pfarrei St. Benedikt

Wahlzeiten: 7. November 2026 - Hl. Dreifaltigkeit Schortens 
Im Anschluss an die Hl. Messe (18:30 Uhr bis 19:30 Uhr)
8. November 2026 - St. Marien Jever
Im Anschluss an die Hl. Messe (10:30Uhr bis 11:30 Uhr)

SONNTAGSBLATT
für die Katholische Gemeinde Wangerland

St. Ansgar und St. Marien

Alle Termine, 
Plakate, Infos
direkt bei 
Whatsapp 
erhalten.

Bibelwort: Matthäus 25,1-13

Wir dürfen nicht müde werden zu 
betonen, was heute kaum noch 
ein Mensch auseinanderhalten 
kann: Es gibt Geschichten, die 
man erlebt oder sich erzählt im 
Laufe eines Lebens – und es gibt 
Geschichten als Gleichnisse – 
also um etwas zu vergleichen. 
Die Himmelreichgeschichte von 
den zehn Jungfrauen ist keine 
wahre, irgendwann geschehene 
Geschichte, sondern eine 
erfundene Geschichte, mit der 
Jesus etwas vergleicht. Und zwar 
das Ende der Welt. Das gar kein 
Ende ist, sondern ein Neuanfang 
mit dem wiederkehrenden 
Bräutigam, der kein anderer sein 
wird als Jesus. Und Jesus sagt den 
törichten Menschen, die im Leben 
nie mit ihm gerechnet hatten: 
Amen, ich sage euch: Ich kenne 
euch nicht. Ihr dürft nicht in mein 
Reich. Eine Warnung ist das, ein 
mahnender Hinweis. Denn noch ist 
es ja nicht so weit. Noch können 
wir, um im Bild zu bleiben, für Öl 
sorgen. Uns also bereithalten. 
Und so leben, als gebe es Gott 
und den Himmel und den 
Bräutigam. Es wird uns eine Hilfe 
sein, nicht allein uns selber zu 
vertrauen. Sondern dem, der die 
Macht der Welt ist auch dann, 
wenn wir das kaum noch für 
möglich halten. Nach uns, sagt 
dieser Glaube, ist nicht die Sintflut, 
sondern das Erbarmen. Nach uns 
ist der, der uns den Himmel 
erschließt, weil wir es ihm zutrauen. 
Die Welt endet im Himmel – und 
wir mit ihr.

Michael Becker


